
 
 
 

27.09. – 01.10.2021 
Wir (er-) leben Respekt. 

 
 

Frankfurt, 01.10.2021 
 
 
Sehr geehrte Eltern,  
liebe Schülerinnen und Schüler,   
 
nachfolgend  erhalten Sie heute einen kurzen Freitagsbrief vor einem langen Wochenende und ei-
ner kurzen, aber sicher intensiven letzten Schulwoche vor den Herbstferien.  
 
Testungen, Quarantäne und Erkrankungen 
 
In der vergangenen Woche haben wir  1440 Testungen an der Schule durchgeführt. 3 Schülerinnen 
und Schüler sind erkrankt , darüber hinaus befindet sich eine Schülerin in Quarantäne.  
 
 
Müll und kein Ende  
 
Wir produzieren an der Schule tgl. 320 l Müll allein auf dem Hof! Hinzu kommt der Müll aus dem 
Haus, sodass wir rund 20 cm³ wöchtlich von der FES abholen lassen müssen! Leider genügen die 
Tonnen zwischenzeitlich nicht mehr und wir müssen eine weitere Tonne hinzubuchen, womit noch 
einmal beinahe 7 cm³ Müll wöchentlich hinzukommen. Darüber hinaus liegt ein Großteil des Mülls 
im Hof auf dem Boden und Herr Weber ist täglich gut 1,5 – 2 Stunden damit beschäftigt, Müll einzu-
sammeln.  
Besonders ärgerlich ist im Übrigen auch ein neues Spiel, das unsere Schülerinnen und Schüler auch 
im Schulhaus spielen: Die Tetrapacks Kakao aus der Mensa werden aufgepustet und zum Platzen 
gebracht, sodass der Kakao, der sich noch in der Packung befindet, bis an die Wände spritzt.  
 
Das Thema wird in den kommenden KL-Sitzungen mit den Schülerinnen und Schülern besprochen 
und es wäre schön, wenn es auch zu Hause thematisiert würde. Nicht nur, dass dieses Verhalten 
grundsätzlich nicht akzeptabel ist und schon gar nicht zu unserem diesjährigen Jahresmotto passt – 
es passt auch an keiner Stelle zu den Forderungen, die die Schülerinnen und Schüler im Rahmen ih-
rer Klimaschutzaktion proklamieren.  
 
Darüber hinaus bitte ich dringend darum, dass geltende Regeln im Haus eingehalten werden (inbe-
sondere das Unsichtbarkeitsgebot für mobile Endgeräte!).  
 
Auch in dieser Woche sind zudem wieder Fahrräder unserer Schülerinnen und Schüler mutwillig 
zerstört worden (Reifen aufgestochen). Das alles ist ärgerlich und kann eigentlich nicht im Sinne un-
serer Schulgemeinschaft sein. Ich bitte darum, dass Auffälligkeiten und/ 



 
oder Schulfremde der Schulleitung gemeldet werden, damit hier ggf. Maßnahmen ge-
troffen werden können.  
 
Aufenthalt in der Mensa 
 
In diesem Zusammenhang weise ich darauf hin, dass der Aufenthalt in der Mensa während der Vor-
mittagspausen nach wie vor untersagt ist. Das Frühstück (auch das, was in der Mensa gekauft 
wurde) soll aus infektionlogischen Gründen außerhalb des Schulhauses eingenommen werden.  
 
 
Tortz aller Ärgernisse wünsche Ihnen nunmehr ein schönes verlängertes Wochenende 
 
 
Herzliche Grüße 
 
Claudia Wolff  


